
Vertretungsvertrag und Student bleiben
Beitrag von „Erik“ vom 29. Juli 2006 14:57

Hallo Allerseits,

Bei Beschäftigungen bis zu 20 Stunden pro Woche muss man als Student keine
Sozialversicherungsabgaben (Arbeitslosenversicherung, Rentenversicherung etc.) zahlen und
ist weiterhin über die Studenten-Krankenversicherung versichert.

Wie sieht dies bei einem Vertretungsvertrag als Lehrer über z.B. 15 Schulstunden aus. Rein
rechtlich gesehen müsste man doch dafür dann auch keine Sozialversicherungsabgaben
zahlen, da es ja unter 20 Stunden ist, wenn man zeitgleich als Student eingeschrieben ist (z.B.
im Rahmen einer Erweiterungsprüfung o.ä.) Aber man arbeitet ja eigentlich auf jeden Fall mehr
als die 20 Stunden pro Woche?

Vielleicht kann mir im Forum jemand helfen und hat vielleicht sogar ein Vertretungsvertrag
gehabt und war zeitgleich noch "offiziell" als Student eingeschrieben.

Viele Grüße,

Erik

Beitrag von „smali“ vom 29. Juli 2006 15:11

So richtig weiterhelfen kann ich dir auch nicht, aber wenn du einen Vertrag über 15
Unterrichtstunden hast, sind das auf jeden Fall mehr als 15 Stunden, eine volle Stelle sind etwa
25-28 Stunden, je nach Schulform, d.H 15 Stunden wären in jedem Fall mehr als eine halbe
Stelle, d.h. mehr als 20 Arbeitsstunden. Wie genau das gerechnet wird weiß ich aber auch nicht,
ich hoffe es hilft dir wenigstens ein bisschen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/4653-vertretungsvertrag-und-student-bleiben/
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